


So geht‘s:

1. Wählt gemeinsam einen nahegelegenen und möglichst
 grünen Ort im Freien aus. Sollte ein Wald nahe der 
 Schule liegen, eignet sich dieser für einen kurzen Be-
 such ganz besonders. Denkt daran, Stift und Papier 
 mitzunehmen.

2. Macht es euch an dem gewählten Ort gemütlich. 
 Schließt die Augen und hört 5 Minuten lang genau
 hin. Welche Geräusche sind zu hören? Während es
 anfangs möglicherweise etwas schwierig ist, sich auf 
 die Aufgabe zu konzentrieren, kommen mit der Zeit
  und der einkehrenden Stille immer weitere Geräusche 
 hinzu. 

3. Ö� net die Augen und schreibt oder malt die gehörten
 Geräusche auf das mitgebrachte Blatt Papier. 

4. Diskutiert gemeinsam eure Hörerlebnisse. Ist es nicht 
 beeindruckend, wie vielfältig die Geräuschatmosphären
 sind, wenn man einmal genau hinhört? Vielleicht lohnt
  es sich, immer mal wieder kurz inne zu halten und der
  Umgebung zu lauschen. 

Erweiterung:

Erzeugen Sie in der Klasse selbst eine Geräuschatmosphäre. 
Wählen Sie dazu einen bestimmten Ort aus und bespre-
chen Sie gemeinsam, welche Geräusche dort zu hören sind 
und wie diese klingen. Jedem Kind wird schließlich eines 
der Geräusche zugeordnet, das es mit dem Körper oder 
einem Klanginstrument/ -gegenstand nachmachen kann. 
Mit Ihrem Startsignal erzeugen nun alle Schülerinnen und 
Schüler ihr Geräusch. Klingt der Klangteppich wie in der 
Wirklichkeit? Wie könnte man es möglicherweise besser 
machen? 

Hörst du, wie die Bäume sprechen?

Ohrenspitzer       ab 6 Jahren
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